
„Globale Harmonie“ durch Dialog statt Denken in Gegensätzen: 
Religionsphilosophische Ansätze He Guanghus

Vortrag mit kleinem Empfang

Eintritt frei

In Zeiten der Globalisierung treffen die unterschiedlichsten Kulturen der Welt 
aufeinander. Um Konfrontationen zwischen verschiedenen Wertesystemen 
positiv zu begegnen und eine „globale Harmonie“ zu fördern, plädiert 
He Guanghu, Professor für Religionsphilosophie und Mitunterzeichner 
der Charta 08, für die Suche nach den kulturellen und religiösen 
Gemeinsamkeiten und bedient sich dabei der Philosophie. Der Vortrag 
hat zum Ziel, das Denken eines bekannten chinesischen Intellektuellen 
vorzustellen und kritisch zu würdigen.
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